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Marie Tholl ist Inhaberin der Fuß-
pflegepraxis „Zeit für Füße“ am 
Marktplatz in Blankenstein.
In unserem Interview gibt sie Ein-
blicke in ihre Praxis und berichtet 
von besonderen Erlebnissen aus 
ihrem Berufsleben. Besonders be-
merkenswert ist ihre Mitwirkung 
an der über die Stadtgrenzen hi-
naus bekannten Halloween-Ver-
anstaltung, die sie und andere 
Geschäftsleute jedes Jahr mit 
großem Engagement organisiert 
haben.

Könntest du uns etwas über 
deine Praxis erzählen und 
wie es dazu kam, dich hier 
niederzulassen?
Im Mai 2006 habe ich meinen La-
den in Blankenstein eröffnet. Für 
mich war dies das erste „Sesshaft-
werden“, denn vorher war ich mit 
der Fußpflege mobil bei Hausbe-
suchen und im Altenheim tätig.

Ich hatte über das Ladenlokal ge-
dacht, dass dies der Ort wäre, an 
dem ich mich selbständig ma-
chen würde, weil ich es einfach 
sehr süß finde. Damals war hier 
aber noch ein Geschenkartikel-
geschäft. Überraschenderweise 
wurde der Laden ein halbes Jahr, 
nachdem ich diese Überlegung 
hatte, frei und ich habe die Gele-
genheit direkt genutzt. Ich fühle 
mich hier sehr wohl. 

In Blankenstein gibt es ja 
auch einige andere Händle-
rinnen und Händler. Seid ihr 
untereinander vernetzt?
Ja, auf jeden Fall. In den Jahren, 
seit ich hier selbständig bin, hat 
sich auch viel verändert: Früher 
gab es eine Drogerie, einen Blu-
menladen, einen Kiosk, die Flei-
scherei, eine Boutique, eine Pom-
mesbude, einen Friseur und so 
weiter. Bis auf den Friseur haben 

alle Läden, zum Teil aus Alters-
gründen, geschlossen.  

Was war das Besondere an 
dem Netzwerk mit den Händ-
lerinnen und Händlern, und 
wie hat es deine Arbeit beein-
flusst?
Etwas Besonderes war, dass wir 
vor der Corona-Zeit zehn Jahre 
lang ehrenamtlich das große 
Halloween-Fest rund um den 
Marktplatz organisiert haben – 
das hat immer großen Spaß ge-
macht. Ich mag Halloween sehr 
und da ich beruflich schon in 
der Event-Organisation tätig war, 
konnte ich da auf Erfahrungen 
zurückgreifen. Bei dieser Veran-
staltung haben viele Geschäfts-
leute und Organisationen mit-
gemacht und sich eingebracht. 
Von einer Schnitzeljagd durch 
Blankenstein für Kinder zu Be-
ginn haben wir uns jedes Jahr 

FÜNF FRAGEN AN...

MARIE THOLL



5INTERVIEW

gesteigert, mit Aufführungen, 
gruseliger elektrischen Instal-
lationen und so weiter. Für uns 
war nach Halloween immer vor 
Halloween und wir haben di-
rekt nach dem Abend schon fürs 
nächste Jahr geplant. Am Ende 
war es zu viel Arbeit. Ich war pri-
vat sehr eingespannt und durch 
die Schließung der Läden, war 
nicht mehr so viel Unterstützung 
vorhanden. 

Gab es in deinem Berufsleben 
schon besondere oder außer-
gewöhnliche Erlebnisse, die dir 
besonders in Erinnerung ge-
blieben sind?
Bei meiner Arbeit komme ich 
den Menschen zunächst körper-
lich sehr nah, da tauscht man 
sich hin und wieder mit den Kun-
dinnen und Kunden auch über 
private Dinge aus. Diese erzähle 
ich aber hier nicht weiter – außer 

vielleicht, dass manche die Mas-
sage offenbar so entspannend 
finden, dass sie auf dem Be-
handlungsstuhl fest einschlafen 
und laut schnarchen. 
Im Ort selbst fällt es mehr und 
mehr auf, dass sich inzwischen 
schon so einige Autofahrer auf 
dem Marktplatz verirren, der ja 
eigentlich abgesperrt ist. 

Was ist dein Lieblingsort in 
Blankenstein? 
Es gibt in Blankenstein viele 
Orte, die ich gerne mag, daher 
ist es gar nicht so einfach, einen 
auszuwählen. Letztendlich sitze 
ich am liebsten vorne auf der 
Treppe vor meinem Laden oder 
gegenüber auf den Stufen vor 
der Kirche. 

Vielen Dank für das Gespräch!   

JP/CK
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TRADITION TRIFFT VIELFALT

DAS WEINFEST

Ein Bericht von Christa Heinbruch, Förderverein Stadtmuseum e.V.

Es ist inzwischen schon Tradi-
tion – das Weinfest in Blan-

kenstein, das alle zwei Jahre im 
Wechsel mit der Vergabe des 
Förderpreises für Junge Litera-
tur vom Förderverein des Stadt-
museums ausgerichtet wird. In 
diesem Jahr fällt das Fest mit 
der Eröffnung der Woche der 
Vielfalt zusammen. Wir hören 
Beiträge zum Thema nach den 
Grußworten unseres Bürger-
meisters Dirk Glaser, der es sich 
auch in diesem Jahr nicht neh-

men lässt, das Fest zu eröffnen.
Vielfalt – das ist genau das, was 
Blankenstein ausmacht! Eine 
engagierte Bürgerschaft, die sich 
mit ihrem Stadtteil identifiziert 
und sich auf vielfältige Weise für 
ihren Stadtteil einsetzt. Ein viel-
fältiges Angebot im kulturellen 
Bereich zieht das Publikum auch 
aus der Umgebung an. Gerne 
besuchen die Menschen das 
Stadtmuseum, das Forstmanns, 
die Kleine Affäre und sind bei 
Outdoor-Veranstaltungen wie 
Butterbrotmarkt, Live am Stein, 
Trödel- und Weihnachtsmarkt 
und eben auch beim Weinfest 
gerne dabei. Es geht darum, die 
Menschen unterschiedlicher Ge-
nerationen, Herkunft und Anse-
hen zusammenzubringen und 
gemeinsam zu feiern, zu reden, 
Spaß zu haben und miteinander 
Zeit zu verbringen. Und so wird 
es sicher auch wieder beim dies-
jährigen Weinfest sein!

Der Förderverein lädt herzlich 
ein und bedankt sich schon heu-
te bei allen, die auf vielfältige 
Weise zum Gelingen beitragen.
Ich sage gerne „Wenn auf ihrem 
Marktplatz etwas los ist, sind die 
Blankensteiner*innen da!“
In diesem Sinne: „Wir sehen 
uns!“

Sa 21.09., 16.00-21.00h 
Marktplatz Blankenstein

Feste wie z. B. das Weinfest 
und andere Aktivitäten brau-
chen viele fleißige Hände.
Wir sind dabei, einen Pool 
aufzubauen mit Personen, die 
uns auf Anfrage
punktuell zur Verfügung ste-
hen können.
Bei Interesse bitte melden 
unter: foerderverein@stadt-
museum-hattingen.de
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Das Bündnis „Kommunen für 
biologische Vielfalt e.V.“ ist 
ein Zusammenschluss von im 
Naturschutz engagierten Kom-
munen. Hattingen gehört mit 
zum Bündnis der „Kommunen 
für biologische Vielfalt“. 

Immer häufiger werden wir 
mit Begriffen konfrontiert, 

die wir wahrnehmen, mal ge-
hört haben und ohne einer 
Erklärung versuchen zu verar-
beiten. So auch die „Kommu-
ne für biologische Vielfalt“. 

Was steckt dahinter?
Eine Kommune ist eine lokale 
Verwaltungseinheit, die sich 
um die Bedürfnisse und die 
Verwaltung einer Gemeinde 
oder Stadt kümmert. 
Biologisch bezieht sich auf 
die Wissenschaft der Biologie. 
Dazu gehören Phänomene 
des Lebens aus naturwissen-
schaftlicher Sicht.

KOMMBIO
KOMMUNE FÜR BIOLOGISCHE VIELFALT

Als Vielfalt wird eine Fülle 
von verschiedenen Arten, 
Formen o. Ä., in denen etwas 
Bestimmtes vorhanden ist, 
vorkommt, sich manifestiert, 
bezeichnet.
Die Vielfalt der Ökosysteme 
(dazu gehören Lebensge-
meinschaften, Lebensräume 
und Landschaften), die Arten-
vielfalt und die genetische 
Vielfalt innerhalb der Arten.

Warum ist die biologische 
Vielfalt so wichtig?
Für den Menschen ist die bio-
logische Vielfalt ein Garant 
für Lebensqualität und eine 
der wichtigsten Lebens- und 
Überlebensgrundlagen. Dank 
ihrer intakten Biodiversität 
kann die Natur Ökosystem-
leistungen wie frische und 
saubere Luft liefern.

(weiter Seite 8)
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Diese lebenswichtigen "Dienst-
leistungen" schützen den 
Menschen. Gleichzeitig si-
chern sie unseren Lebens-
unterhalt durch wirtschaftliche 
Nutzung wie in der Land- und 
Forstwirtschaft. Die Vielfalt der 
Natur ist Vorbild für technische 
Innovationen: Über 40 Pro-
zent des weltweiten Handels-
volumens basieren auf der 
Nutzung natürlicher Lebens-
grundlagen und damit auf der 
biologischen Vielfalt. So sind 
zahlreiche Erfindungen in der 
Natur abgeschaut (Bionik) und 
rund 20.000 Pflanzenarten 
werden weltweit für Arzneien 
verwendet.        

Warum und wodurch ist die 
biologische Vielfalt bedroht?
Menschliche Aktivitäten be-
einflussen seit Jahrtausenden 
die biologische Vielfalt. Aber 
seit einigen Jahrzehnten of-
fenbaren sich zunehmend die 
negativen Folgen. Sie haben 
mittlerweile ein bedrohliches 
Ausmaß angenommen. Die 
Nutzung der Natur beispiels-

weise durch den Bau von Sied-
lungen und Infrastrukturen, 
Abholzung, Überfischung und 
die sehr intensive, industrielle 
Landwirtschaft zerstören Le-
bensräume direkt. Der Klima-
wandel und sich zu schnell 
ändernde Umweltbedingun-
gen bedrohen die biologische 
Vielfalt. Den Ökosystemen 
und ihren Arten bleibt nicht 
genügend Zeit, sich diesen 
Veränderungen anzupassen.

Pro:
• Eine Kommune für biologi-
sche Vielfalt kann dazu beitra-
gen, die Artenvielfalt zu schüt-
zen und zu erhalten.

• Durch gezielte Maßnahmen 
wie den Schutz von Lebens-
räumen und die Förderung 
von Biodiversität können be-
drohte Tier- und Pflanzenarten 
geschützt werden.

• Eine Kommune für biologi-
sche Vielfalt kann auch dazu 
beitragen, das Bewusstsein 
für Umwelt- und Naturschutz 

zu stärken und die lokale Ge-
meinschaft zu sensibilisieren.

Contra:
• Nicht immer wird auf geziel-
te, verantwortungsbewusste 
und optische Maßnahmen für 
die Natur geachtet. Gehört un-
kontrollierter Wildwuchs zur 
Kommbio?

• Es macht leider überwiegend 
den Anschein, das Wildwuchs 
eher zu einem Sparprogramm 
der Bündniskommunen ge-
hört. 
 
• Es kann zu Konflikten mit 
anderen Interessen, wie z.B. 
wirtschaftlichen Entwicklungs-
projekten, kommen.

• Manche Menschen könnten 
Einschränkungen in ihrer Nut-
zung von Land oder Ressour-
cen als negativ empfinden.

Eigene Erfahrungen der Bünd-
nis-Kommune Hattingen 
haben mich sehr überrascht. 
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Auf der einen Seite hat der 
unkontrollierte Grünwuchs an 
Gehwegen und öffentlichen 
Flächen mittlerweile Priorität. 
Auf der anderen Seite erhalten 
Anwohner ein Schreiben von 
der Stadt Hattingen mit einem 
Zeitfenster, indem sämtlicher 
Grünbelag und Grünwuchs 
mit einer festgelegten Frist 
von angrenzenden Gehwegen 
entfernt sein muss. Wider-
sprüche, die nicht zusammen 
passen! 
Für mich bedeutet immer 
noch eine gepflegte Kommu-
ne, eine gepflegte Anlage oder 
ein gepflegter Garten hohe Le-
bensqualität. Aber was heißt 
überhaupt „gepflegt“? Die all-
gemeinen Meinungen gehen 
weit auseinander. 

Was wir aber nie vergessen 
sollten, das wir Menschen die 
Natur brauchen, die Natur 
braucht uns Menschen nicht. 
Aber brauchen wir die bio-
logische Vielfalt - Kommbio 
- um jeden Preis?         OP 



 

MEDITERRANE WEINREISE
DURCH CHIANTI UND TOSKANA
ein Bericht von Benjamin Pehle

Wir, eine Gruppe von Weinliebhabern, 
machten uns auf zu einer faszinie-

renden Weinreise in die malerische Re-
gion des Chianti und der bezaubernde 
Toskana. Diese Reise war geprägt von 
genussvollen Weinproben, leckerem Es-
sen, atemberaubenden Landschaften und 
herzlicher italienischer Gastfreundschaft.
Gemeinsam tauchten wir in die Welt des 
Chianti und der toskanischen Weine ein und 
entdeckten die reiche Kultur und die Traditio-
nen dieser Region. Wir genossen unsere un-
vergessliche Weinreise und ließen uns von 
unseren Erlebnissen inspirieren.
Unsere Reise begann im Herzen des Chian-
ti, wo wir das historische Weingut Fattoria II 
Piano besuchten. Schon bei der Ankunft wur-
den wir von der malerischen Landschaft und 
der herzlichen Gastfreundschaft des Winzers 
empfangen. Der Winzer führte uns durch die 
Weinberge und erklärte uns die unterschied-
lichen Rebsorten. Besonders beeindruckt ha-
ben uns die gepflegten Sangiovese-Reben, 
aus denen der weltberühmte Chianti her-

gestellt wird. Auch die Vernaccia-Trauben, die 
für den typischen Weißwein der Region San 
Gimignano bekannt sind, wurden uns in den 
weitläufigen Weinbergen nähergebracht.
Ein weiteres Highlight im Chianti war ein idyl-
lisches Picknick in den Weinbergen von Gaio-
le. Umgeben von Zypressen und duftenden 
Kräutern genossen wir im ehemaligen Kloster 
und dem heutigen renommierten Weingut 
der Familie Stucchi Prinetti mit dem Namen 
Badia a Coltibuono lokale Köstlichkeiten und 
erlesene Chianti Classici und Riserva-Weine. 
Der Ausblick über die sanften Hügel und die 
entspannte Atmosphäre ließen uns die Schön-
heit dieser Region in vollen Zügen genießen.
Unsere Reise durch die Toskana führte uns wei-
ter, genauer gesagt ins Castello di Ama. Hier 
tauchten wir bei einer Weinprobe in die Viel-
falt der toskanischen Weine ein. Marco Pallanti 
ist der heutige Leiter des Castello und wird als 
„Vordenker des Chianti“ bezeichnet. Bereits 
seit mehreren Jahrzehnten widmet er seine 
volle Aufmerksamkeit diesem berühmten An-
baugebiet und seinen Rebsorten. Wir kosteten 
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einen fruchtigen Chianti Classico und einen kräfti-
gen Haiku und sind von der Vielfalt und Qualität der 
Weine beeindruckt.
Den krönenden Abschluss unserer Reise bildete 
ein Besuch in der bezaubernden Stadt Siena. In 
einem traditionellen Restaurant ließen wir uns von 
der toskanischen Küche verwöhnen und genossen 
dazu einen exquisiten Brunello di Montalcino. Die 
Herzlichkeit der Einheimischen und die köstlichen 
Speisen machten diesen Abend zu einem unver-
gesslichen Abschluss unserer Weinreise. Auch die 
historische Architektur und das lebendige Treiben 
auf der Piazza del Campo trugen zur einzigartigen 
Atmosphäre bei.
Auf unserer nächsten Reise durch die Toskana darf 
ein Besuch in Florenz, der Hauptstadt der Region, 
nicht fehlen. Hier genossen wir dann nicht nur die 
beeindruckenden Kunstwerke und die prächtige 
Architektur, sondern auch die exquisiten Weine der 
Umgebung. In einem gemütlichen Weinlokal nahe 
der Ponte Vecchio probierten wir edle Tropfen wie 

den Chianti Rufina und den Vino Nobile di Monte-
pulciano, die uns die reiche Weinkultur der Toskana 
noch näherbrachten.
Unsere Weinreise durch das Chianti und die Tos-
kana hat uns wirklich berührt und unsere Leiden-
schaft für exzellente Weine und italienische (Ess-)
Kultur weiter entfacht. Die malerischen Landschaf-
ten, die köstlichen Weine und die herzliche Gast-
freundschaft der Menschen haben uns nachhaltig 
beeindruckt. Wir freuen uns schon jetzt auf unsere 
nächste Reise in diese zauberhafte Region, um wei-
tere unvergessliche Momente zu erleben und neue 
Weinsorten zu entdecken.

11BERICHT
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SILBERJUBILÄUM
DER 25. BUTTERBROTMARKT

Den Kopf in den Sand stecken? Wir nicht! Nach nunmehr sechs 
Jahren soll am 04. Oktober 2024 der 25. Butterbrotmarkt 

stattfinden. In den zurückliegenden Jahren hat es einige Verän-
derungen gegeben. Die damaligen strategischen Planungen 
fanden in einer enorm kurzen Zeit statt. Zwischen dem Beginn 
der ersten Überlegungen bis zur Umsetzung des ersten Butter-
brotmarktes am 05. Juli 2019 lagen nur wenige Wochen.
Eine Blankensteinerin und zwei Blankensteiner traten aufs Gas-
pedal und hatten mit Idee der regelmäßigen Belebung des 
Blankensteiner Marktplatzes direkt Erfolg. Jeden ersten Freitag 

Nach dem großen Andrang 
und dem Erfolg der letzten 

Plattenbörse im März läd der Ver-
ein ArteMedis e.V zur 2. Schall-
plattenbörse im Forstmanns ein!
Seid frühzeitig vor Ort, um die 
besten Schätze zu ergattern. 
Die Veranstaltung bietet eine 
große Auswahl an Schallplatten, 

2. SCHALLPLATTENBÖRSE2. SCHALLPLATTENBÖRSE
IM FORSTMANNS GEHTS RUND

CDs, DVDs und Videospielen. 
Stöbert nach seltenen Raritä-
ten und beliebten Klassikern in 
entspannter Atmosphäre. Lasst 
euch diese Gelegenheit nicht 
entgehen, um einzigartige Me-
dien-Schätze zu entdecken und 
eure Sammlung zu bereichern. 
Die letzte Börse war ein großer 

Erfolg – wir freuen uns auf ein 
ebenso tolles Event!         NE

So. 06.10., 11-16 h • Forstmanns



13EVENT

im Monat gab es bis Oktober ein kulinarisches 
Event mit Live-Musik, den Butterbrotmarkt.
In den Jahren 2020 und 2021 fanden wegen 
der Corona-Pandemie keine Butterbrotmärkte 
statt. Ab dem Jahr 2022 starteten wir mit einem 
neuen Team. Neue Ideen wurden nach und 
nach kreiert und umgesetzt. Im Fokus standen 
weiterhin Stullen/Kniften, aber auch andere 
kulinarische Köstlichkeiten wurden angeboten. 
Nicht nur Stände mit Speisen, sondern auch 
Nonfood-Stände präsentierten unterschiedliche 
Produkte. Live-Musik war stets dabei und ist 
auch nicht mehr wegzudenken. Alles bewegte 
sich in einem lockeren, harmonischen und un-
terhaltsamen Rahmen, der den Marktplatz nie 
überforderte. 
Das Team des Butterbrotmarktes besteht aktuell 
aus 6 Personen, die sich langsam mit dem kom-
menden Jahr 2025 auseinandersetzten. Wie in 
der Vergangenheit, so müssen auch in Zukunft 
stets Hürden überwunden werden. Wir packen's 
an! Unser Fokus liegt jetzt erst einmal auf dem 
kleinen Jubiläums-Event.                                            OP

Die nächsten Butterbrotmärkte 2024
jeweils von 16-21 Uhr:

06. September, 04. Oktober
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EINWEIHUNG DES BAUMLEHRPFADS
DEN GETHMANNSCHEN GARTEN "NEU" SEHEN 

Den Gethmannschen Gar-
ten neu sehen. In den 

Gethmannschen Garten sind 
in den letzten Jahren viele 
Finanzmittel sichtbar hinein-
geflossen. 
Sichtbar in zweierlei Hinsicht:
1. Wege und markante Plätze 
wurde grundlegend saniert.
2. Die Natur hält Einzug und 
die biologische Vielfallt ist 
mittlerweile unübersehbar 
Der Grundgedanke, dieses 
historische Anwesen dem 
Ursprung wieder anzunä-
hern, gehörte und gehört 
immer noch zu eines der 
bedeutendsten Herausfor-
derungen für den Ortsteil 
Blankenstein. Ist dieses 
kostenaufwendige und um-
fangreiche Projekt und der 
historische Park aber wirk-
lich im Sinne der Bevöl-

kerung? Wären nicht auch 
einmal neue Ideen und Ge-
staltungen eher zeitgemäß?
Vergessen darf man nicht, 
dass eine derartige Anlage 
kontinuierliche Pflege be-
nötigt. 
Nach dem Tode eines Blan-
kensteiners, Wolfgang 
Hermes, der seinerzeit 
viel Herzblut in den Geth-
mannschen Garten hinein-
gesteckt hat, soll nun eine 
kleine Gedenkfeier am 13. 
September 2024, um 16:00 
Uhr, mit einem sehr passen-
den Umtrunk, stattfinden. 
Es wird überwiegend Streu-
obstsaft angeboten! 
Das Ehepaar Hermes hatte 
bereits im Jahr 2019 für 
die vielen Aktivitäten im Be-
reich des Gethmannschen 
Gartens den Heimatpreis 

der Stadt Hattingen über-
reicht bekommen. Sämtli-
che Spenden, die zur Beerdi-
gung von Wolfgang Hermes 
zusammengekommen sind, 
sollen nun in den Baum-
lehrpfad mit neuen QR-Co-
des fließen. Der Gedanke 
lebt weiter!                              OP

Sa 13.09., 16.00h • Streubost-
wiese im Gethmannschen Garten
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NEUE ORIGINALE
KUNSTAUSSTELLUNG IN DER KLEINEN AFFÄRE

DYNAMISCHE VIELFALT
AUSSTELLUNG VON KUNSTSAMMLUNGEN

Neue Originale ist eine 
Sammlung von Bildern 

verschiedener Künstler*in-
nen und Stilrichtungen. Vom 
Druck über Collagen und 
Fotografien ist sicherlich für 
jeden Geschmack etwas da-
bei. Bilder von diesen Künst-
ler*innen sind zu sehen: 
Jim Avignon, Jojo Enslin, As-
trid Köhler,  Thorsten Wolber, 

ArteMedis geht mit der 
Sommerschau neue Wege 

- unorthodoxe Auswahl von
Kunstobjekten - Malerei/Skulptu-
ren/Fotos aus dem Depot & Be-
stand, ergänzt mit aktueller Kunst.
Die Auswahl - "Petersburger Hän-
gung" mit thematischen Bezügen 
einzelner Objekte, also "dicht 
an dicht" - bildet keine statische 

Dave the Chimp, Anton Unai, 
Mexer, Moki, Lomp, Eliot the 
Super und viele andere.    CK

geöffnet bis Ende September
Eintritt: Frei · Kleine Affäre

Öffnungszeiten:
So: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi, Sa: 15:00 Uhr – 18:30 Uhr
Do: zurzeit geschlossen

Auswahl an Kunstwerken über 
die Laufzeit der Ausstellung. Viel-
mehr verändert sich die Ausstel-
lung mit realisierten Verkäufen 
und führt zu neuem Kontext. 
Wir von ArteMedis freuen uns 
über die Bereitschaft/Mitwir-
kung zeitgenössischer Künstle-
rinnen und Künstler mit eigens 
ausgewählten Werken.   HK

LAUFENDE AUSSTELLUNGEN

Vernissage: 10.08., 19.00 Uhr
Finnissage:10.09., 19.00 Uhr

Forstmanns
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02324.99 00 152
0179.20 21 242

eMail: info@haddad-rau-immobilien.de
w w w. h a d d a d - r a u - i m m o b i l i e n . d e

Sie kennen jemanden, der seine Immobilie verkaufen möchte,
oder denken darüber nach, selbst zu verkaufen?

Profitieren Sie von kostenfreier und unverbindlicher Beratung, unterstützt 
durch ehrliche und professionelle Exper tise. Mit über 28 Jahren Erfahrung im 
Verkauf  von Immobilien bieten wir Ihnen eine persönliche Betreuung, die auf  
Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnitten ist.

Thomas Rau und Susanne Haddad-Rau/ IHK geprüfte Immobilienfachwir tin, 
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf  Ihren Anruf  und darauf, 
Ihnen bei Ihrem Immobilienanliegen zu helfen.

Ihr Haddad-Rau-Immobilienbüro in Blankenstein

BACK TO THE ROOTS
KUNST UND KONZERT

Krisenzeiten bieten auch Raum für Experimente. Sichtwei-
sen ändern sich. Wie bringe ich als Streetphotographer 

den Wahnsinn und Umbruch der letzten Jahre zum Ausdruck, 
Pandemie, leere Städte, Ukrainekrieg, Gaza, Klimaumbruch?
Wenn einem die Welt gelegentlich unwirklich erscheint, findet man 
schneller den Weg von "normaler" Streetphotography zum Surrea-
lismus. So ist auch in der Fotocollagen Serie CE N’EST PAS UNE VILLE 
nichts was es zu sein scheint, es wurden neue Wirklichkeiten kreiert 
durch eigene Fotos zu Collagen zusammenzufügen, die Basis für alle 
Collagen formen meine Originalbilder. Ich weiß nicht, ob ich "eine 
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schöne neue Welt" geschaffen habe, wohl aber eine 
farbige. Zunächst selektiere ich die Aufnahmen 
nach Farben und Stimmung. Was zusammenpasst 
und die erstrebte Aussage unterstützt, setze ich am 
Computer zusammen. Bei manchen Fotos ergibt 
sich das Endresultat schnell, bei anderen experi-
mentiere ich wochenlang am Bildschirm bis das 
fertige Bild erscheint.
Der Titel meiner Serie ist inspiriert durch den bel-
gischen Surrealisten René Magritte, die Serie zeigt 
lediglich die Illusion einer Stadt, CE N’EST PAS UNE 
VILLE!
Neben den Fotocollagen werden auch Fotos aus 
Amsterdam präsentiert, zu Zeiten des Lockdowns. 
Die Aussage, dass dies keine Stadt ist, deckt auch 
hier die ganze Ladung des Unwirklichen, Undenk-
baren. Eine lebendige Stadt die plötzlich zum 
Stillstand gezwungen wurde, Fotos aus Zeiten der 
Sperrstunde.
Mit der Ausstellung ‚Back To The Roots‘ geht es tat-
sächlich zurück zu meinen Wurzeln. Nicht nur das 
Ruhrgebiet im Allgemeinen ist meine alte Heimat, 
mit Hattingen und Blankenstein verbinden mich 
sehr viele und vor allem sehr persönliche Erinne-
rungen. So wurde in Blankenstein unsere Tochter 
geboren, und ich habe dort meinen Mann, den 
Gitarristen Chris Beckers kennengelernt. Bei der Er-
öffnung meiner Ausstellung im FORSTMANNS wird 

Chris gemeinsam mit seinem Bruder auftreten, 
dem ‚Fritz Brause‘ Gitarristen Marcel Beckers.
Kurz zu den "Beckers Brothers":
Chris - als der ältere der Beiden - wurde als erster 
vom Musikfieber der späten 60er und der 70er 
Jahre infiziert. Von Jimi Hendrix über Frank Zappa 
landete er schließlich beim Jazz und  Fusion. Der 
jüngere Bruder folgte bald den Spuren von Chris 
und griff ebenfalls zur Gitarre. Als Gründungsmit-
glied der ‚Fritz Brause‘ Band feierte Marcel in den 
80er Jahren große Erfolge mit Hits wie ‚Shilly Shal-
ly‘ und spielte u.a. auf großen Festivals wie ‚Rock 
am Ring‘. Chris profilierte sich als Solist, Komponist 
und Musikproduzent und nahm 12 Soloalben auf 
mit international bekannten Musikern wie Billy 
Cobham, Simon Phillips, Ernie Watts, Jasper van‘t 
Hof und vielen mehr.                  Petra Beckers

Sa. 14.09., 19 h • Forstmanns • Eintritt frei



Stadtwerke Hattingen 
Kundenzentrum
Mo-Mi:  8-16 Uhr
Do:  8-18 Uhr
Fr:  8-13 Uhr

Kundenservice 
unter 02324 5001-55
Mo-Fr: 8-18 Uhr
www.stadtwerke-hattingen.de
          @stadtwerkehattingen

ENERGIE VOM PROFI.

Energiekarussel?
Dreh‘ den Strompreis 
runter!

Strompreiserhöhung? Nicht bei uns! Jetzt wechseln & günstigen Strompreis sichern. 
Einfach den QR-Code scannen, Tarif berechnen & online einen neuen Vertrag abschlie-
ßen. Oder kommen Sie zu uns ins Kundenzentrum. Unsere Kundenberater helfen Ihnen 
gerne weiter.
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Geboren Ende Mai 1966 in Bochum, wo er immer noch lebt, 
liebt und arbeitet.

Sein erster Auftritt war 1969 im Speisesaal eines Hotels in Bad 
Godesberg. Als Dreijähriger singt er minutenlang aktuelle Hits 
und Kinderlieder und geht dann an den Tischen vorbei, um Geld 
einzusammeln. 
Er besuchte das Gymnasium am Ostring und studierte Geisteswissen-
schaften an der RUB und schloss 1992 mit dem Magisterexamen ab. 
Kurzzeitig arbeitete er im Werksarchiv eines Textilunternehmens und 
wurde Experte für die Geschichte der Socke. 
1992 begann er, zusammen mit Jochen Malmsheimer, unter dem 
Namen »Tresenlesen« aufzutreten, sie tourten acht Jahre lang durch 
Deutschland und spielten fast 1000 Lesungen. 
2001 erschien sein erster Roman „Liegen lernen“, der 2003 verfilmt 
wurde. Weitere Romane wie "Pokorny lacht" (2003), "Pink Moon" 
(2005), "Radio Heimat" (2010) um nur einige zu nenne.  Der Roman 
"Spiel ab!" beschreibt eine Bochumer Jugendfußballmannschaft – die 
er selbst als Jugendtrainer betreute.
Goosen wurde mit dem Literaturpreis Ruhrgebiet ausgezeichnet und 
ist leidenschaftlicher Fußballfan des VfL Bochum 1848 e.V. Seit dem 
Sieg über den Wuppertaler SV (1975) geht er regelmäßig ins Stadion.

2020 veröffentlichte er das Buch „The Beatles“, für das er 
2021 für den deutschen Hörbuchpreis nominiert wurde.  CK

Do. 24.10., 18h · Forstmanns · 22,- €

IM FUSSBALLRAUSCH DER GEFÜHLEIM FUSSBALLRAUSCH DER GEFÜHLE
LESUNG MIT FRANK GOOSEN
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OPEN AIR
BLUESFESTIVAL BLANKENSTEIN

Die rustikale Fachwerk-Kulisse des Blanken-
steiner Marktplatzes wird zum perfekten Ort 

für ein Open-Air-Event, organisiert durch die In-
itiative "Live am Stein".
Hier erwartet euch ein Abend voller Blues- und 
Rockmusik – und das Beste daran? Der Eintritt 
ist frei! HOT´N´NASTY, die deutsche Blues- und 
Rockgröße, bringt mit ihrem Album "Burn" den 
Marktplatz zum Kochen.
Und als wäre das nicht genug, sorgt die PEE-
WEE-BLUESGANG, die schon seit 1977 rockt, für 
Stimmung. Veranstaltet von "Live am Stein" und 
der Stadt Hattingen – das wird ein Fest!          NE

Sa. 28.09., 17.00-22.00 h
Marktplatz Blankenstein · Eintritt: frei 

ETAN HUIJS UND BAND
NEUE TOUR UND ALBUM

Der niederländische Singer-Songwriter Etan Huijs 
(1982) hat seit 2007 fünf Alben und drei EPs 

veröffentlicht. Zu den Highlights seiner Karriere 
zählen Auftritte im Paradiso in Amsterdam sowie 
Support-Slots für Deep Blue Something und David 
Knopfler, ehemals Dire Straits.
Zwischen 2018 und 2021 erhielt Huijs große Be-
achtung durch nationale Radioauftritte für die Al-
ben „The Secret Us“ und „The Monochrome Veil“. 
Sein einzigartiger Musikstil, eine Mischung aus 
Americana, Pop, Folk, Rock und Blues, wird welt-
weit geschätzt. 2024 erscheint sein neues Album 
„The Road And The Wilderness“. Verpassen Sie 
nicht die Tour durch die Niederlande, Belgien und 
Deutschland. Live im Forstmanns. Karten erhältlich 

online unter www.artemedis.ruhr oder 
durch Scannen des QR-Codes.           NE

Sa. 19.10.,19.00 h, Forstmanns · 22,-€
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NEKTARIOS VLACHOPOULOS
„DAS PROBLEM SIND DIE LEUTE“

AUSBILDER SCHMIDT
UNKRAUT VERGEHT NICHT - 25 JAHRE ANSCHISS

Nektarios ist im April 1986 
in Bretten (Baden-Würt-

temberg) geboren und hat in 
Heidelberg Germanistik und 
Anglistik studiert. Er schreibt 
selbst, dass er Slampoet, Co-
median und Kabarettist mit 
griechischem Integrationshin-
tergrund ist.  Seit 2008 ist er 
auf den Bühnen in Deutsch-

Ausbilder Schmidt alias Holger 
Müller, spielt seit 25 Jahren 

durchdringend und gnadenlos 
streng und heizt seinem Publi-
kum ein.  In der Kleinen Affäre 
spielt er das Beste aus 25 Jahren 
und auch vieles Neues. 
Nach seinem Grundwehrdienst 
bei der Luftwaffe eröffnete er mit 
Freunden eine Kleinkunstbühne 
in Idar Oberstein. 1999 hat er 

© Marvin Ruppert 

© Guido Schröder

land, in der Schweiz und in 
Österreich als Poetry Slammer 
unterwegs und gewann 2011 
den Meistertitel bei den Po-
etry-Slam-Meisterschaften in 
Hamburg im Einzelwettbe-
werb. 
Nektarios ist ein ausgezeich-
neter Sprachakrobat, der seine 
Texte in einem halsbrecheri-
schen Tempo vorträgt.               CK

einen Abschluss an der Köln Co-
medy Schule gemacht und die 
Figur „Ausbilder Schmidt“ ge-
schaffen. Seit 2001 spielt Holger 
Müller den Ausbilder Schmidt 
in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. Ausbilder Schmidt 
begrüßt sein Publikum mit den 
Worten: „Morgen, ihr Luschen!“ 
das Publikum antwortet dann 
mit:  „Morgen, Chef!“.                     CK

Mi. 25.09., 19.00 h
Kleine Affäre · 22,-€

Sa. 07.09., 19.00 h
Kleine Affäre · 29,-€





RICHTIG RICHTIG 
ZUHAUSEZUHAUSE

5 JAHRE5 JAHRE
hwg ohne Robert? 

Klingt total verkehrt!

Wir feiern nicht nur das Jubiläum 
unserer Genossenschaft, sondern auch 

unsere Mieter*innen. Denn was wäre 
die hwg ohne euch? Undenkbar!

unsere Mieter*innen. Denn was wäre unsere Mieter*innen. Denn was wäre unsere Mieter*innen. Denn was wäre 
die hwg ohne euch? Undenkbar!die hwg ohne euch? Undenkbar!

www.hwg.de
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DON CLARKE
EIN ABEND MIT DON CLARKE

SIMON PEARCE
HYBRID

Don Clarke ist ein Komiker mit 
britischen Wurzeln, gebo-

ren im Februar 1956 in Halifax 
(West Yorkshire), der von sich 
selbst sagt, dass er nichts kann. 
Er lebte in Wohngemeinschaf-
ten in Lauenburg. Bei einem 
Tag der offenen Tür musizierten 
seine Mitbewohner, da er kein 
musikalisches Talent hat, hat er 

Simon Pearce ist als Schauspie-
ler, Comedian und Synchron-

sprecher ein Multitalent und tritt 
seit 2012 regelmäßig mit seinen 
Comedy-Programmen auf.
Aufgewachsen in einer Künst-
lerfamilie in München, hat er 
früh Erfahrungen auf Bühnen 
sammeln können. Nach dem 
Abitur und dem Zivildienst hat 
er ein Lehramtsstudium (Eng-

© Marvin Ruppert

© Guido Kollmeier

mit Zaubertricks versucht, das 
Publikum zu unterhalten – was 
ihm nicht gelang, er kann ja 
nichts. Daraufhin hat er ein Co-
medy-Set gespielt und – obwohl 
er nichts kann – ist dies beim 
Publikum angekommen und es 
gab auch eine Zugabe. 
Seit 1997 tourt er mit verschiede-
nen Comedy-Programmen durch

lisch, Sport, Geschichte) aufge-
nommen und 2005 die Schau-
spielausbildung begonnen, die 
er 2008 mit einem Schauspiel-
diplom abgeschlossen hat.
Der hybride Auftritt von Pearce 
schafft fast alles.
Laute Töne, nachdenkliche 
Geschichten, lustige Poin-
ten und schnelle Gags. Also 
für jeden etwas dabei.    CK

Fr. 10.10., 19.00 h
Kleine Affäre · 25,-€

Deutschland. Seinen liebens-
werten englischen Akzent hat er 
nicht abgelegt und das macht 
ihn sehr sympathisch und alles 
noch mal lustiger.                        CK

Fr. 27.09., 19.00 h
Kleine Affäre · 25,-€
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New York, 1973: Als der junge Galerist James zu 
einer Party des berühmten surrealistischen Ma-

lers Salvador Dalí eingeladen wird, betritt er eine 
schillernde Welt der Extravaganz. Doch dabei bleibt 
es nicht: James soll Dalí bei den Vorbereitungen zu 
einer großen Ausstellung helfen. Je mehr Zeit der 

Wenn der Mensch dem Menschen 
den Dienst erweisen muss …

… rufen Sie uns zur Beratung im Trauerfall oder zur Besta� ungsvorsorge
… wir unterstützen Sie in schwierigen Zeiten

Ihr Meisterbetrieb mit dem besonderen Service
Erd-, Feuer- und Seebesta� ungen · eigener Abschiedsraum 

Mitglied im Fachverband des deutschen Besta� ungsgewerbes zer� fi ziert nach DIN EN ISO 9001:2008

www.stratmann-besta� ungen.com, Telefon 0 23 24-2 33 77 (wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar)

Junggalerist mit dem exzentrischen Künstler ver-
bringt, desto tiefer taucht er in die finanziellen, aber 
auch zwischenmenschlichen Probleme des Malers 
ein. James begreift, dass die Beziehung zwischen 
Dalí und seiner ebenso exzentrischen Frau Gala 
kurz vor dem Zerbrechen steht, denn Gala hat sich 
in einen aufstrebenden Musical-Sänger verliebt. Für 
ihn hat sie nicht nur große Augen, sondern auch ein 
allzeit offenes Portemonnaie. 
Der Abend wird veranstaltet vom Förderverein 
des Stadtmuseums.                   Axel Schuldes

Di 03.09., 18.30 h
Stadtmuseum, Veranstaltungsraum • Eintritt: frei
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HATTINGER FILMCLUB

ES SIND DIE KLEINEN DINGE

Ein berührender Film über die unscheinbaren 
Momente, die das Leben ausmachen, erzählt 

die Geschichte von Anna. In einer hektischen Groß-
stadt sehnt sich die junge Frau nach Ruhe. Durch 
unerwartete Begegnungen mit verschiedenen 
Menschen erkennt sie die Bedeutung kleiner Ges-
ten und zufälliger Treffen. Der Film zeigt wie diese 
Augenblicke unser Leben bereichern und oft mehr 
beeinflussen, als wir ahnen. Mit poetischen Bil-
dern und gefühlvoller Erzählweise erinnert er uns 
daran, das Wesentliche im Alltag zu schätzen.  NE

Mo 16.09., 15.00 & 19.00 h
Stadtmuseum, Veranstaltungsraum • Eintritt: frei

OPPENHEIMER 

Das Leben von J. Robert Oppenheimer, dem 
Vater der Atombombe. Dieser fesselnde Film 

zeigt Oppenheimers inneren Konflikt, die Auswir-
kungen seiner Arbeit auf die Welt und beleuchtet 
sowol seine Rolle im Manhattan-Projekt als auch 
die Entwicklung, die mit dieser verheerenden Waffe 
einhergingen.  Mit beeindruckenden schauspieleri-
schen Leistungen und einer packenden Erzählweise 
bringt der Film die wissenschaftlichen und morali-
schen Herausforderungen dieser Zeit eindrucksvoll 
zum Ausdruck und regt zum Nachdenken an.      NE

Mo 21.10., 15.00 & 19.00 h
Stadtmuseum, Veranstaltungsraum • Eintritt: frei
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Die Nacht war kurz. Über meinem Kopf im 
Hause meiner Tochter spielte sich ein klei-

nes Drama ab. Ich vernahm Geräusche, die ich 
erst einmal dem Eindringen von Einbrechern 
zugedacht habe. Nach der Ankunft der Polizei 
kam die teilweise Entwarnung. Die Einbrecher 
wurden entdeckt und entpuppten sich als  wu-
schelig und süß, sie hatten sich zu zweit auf dem 
Dachboden vergnügt. Da wurde mir klar, dass  
man auch im eigenen Haus mit solch einem un-
liebsamen Besuch rechnen muss.
Die Tierchen schaffen es ohne Mühe über  Re-
genfallrohre oder über die Baumäste aufs Dach 
zu klettern. Von dort gelangen sie problemlos 
ins Innere des Hauses und können dort  ein ge-
höriges Durcheinander anrichten. Wenn man 
sie dabei stört, können sie auch recht aggressiv 
reagieren. Die Waschbären haben einen ausge-
prägten Geruchsinn. Der Duft von Hunde- und 
Katzenfutter zieht sie magisch an. Hingegen 
gibt es tatsächlich Gerüche, die sie geradezu ab-
stoßend finden – wie z.B. eine reichlich benutzte 
Hundedecke, die als eine harmlose Waffe gegen 
sie erfolgreich angewandt werden könnte.
Meine Nachbaren in Blankenstein haben of-
fensichtlich eine solche Decke nicht, dafür aber 
bereits an die 30 Waschbären in ihrem  Garten. 

PELZIGE NACHBARN
DER WASCHBÄR- DAS NIEDLICHE „UNGEHEUER“  

Auch ein  Fuchspärchen war schon da und hat 
sich am helllichten Tage über junge Hühner her-
gemacht. Als Folge dieses Überfalls flogen zahl-
reiche Federn bis in meinen Garten – so heftig 
war der Überlebenskampf zwischen Fuchs und 
Hühnern.
Es wird mir langsam klar, dass meine Liebe zur 
Natur und die Begeisterung für die Tierwelt ge-
wisse Grenzen aufweist. Es ist eine Gratwande-
rung zwischen Zuneigung und vorsichtiger Ab-
wehr. Nur der kleine Kiebitz, der gelegentlich in 
meinem Garten auftaucht, verhält sich friedlich; 
er lässt sich 2 Tage lang von mir in aller Ruhe be-

wundern und verschwindet  ebenso 
leise im Waldgebüsch, aus dem er 
vorher gekommen ist. Dies ist jetzt 
mein Lieblingstier geworden.         BoHi
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EIN MUSIKALISCHES MITMACH-HÖRSPIEL

Die Besucherinnen und Besucher dieser Veranstaltung 
können sich auf eine begeisternde Kindermusik-

Show der Band „Pia & Nino“ freuen, bei der gerne getanzt, 
mitgesungen und Geräusche gemacht werden dürfen.
Erzählt wird die Geschichte vom siebenjährigen Simon,
der Hilfe beim Lösen eines spannenden Falls braucht.

JP

ab 4 Jahre  ·  Vorverkauf unter: 204-3522
Di 03.09., 15.00 h  ·  Stadtmuseum · 4,00€

In diesem Stück wird die Geschichte erzählt, wie die 
ängstliche Frieda sich mit einem unsichtbaren Trollkind 

anfreundet – wenn es denn tatsächlich ein Trollkind ist! 
Lasst euch verzaubern von einem Figurentheater, in der 
nicht nur Trolle, sondern auch Winzlinge und Tiere ihre 
Heimat haben. 
     JP

ab 4 Jahre  ·  Vorverkauf unter: 204-3522
Di 01.10., 15.00 h  ·  Stadtmuseum · 4,00€

© DEINE KINDERBAND

PIA & NINO RETTEN DAS SCHLOSSFEST

TROLLKINDER
KÖNNEN ALLES!
FIGURENTHEATER UTE KAHMANN
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Zubereitung:
Die Melone, Tomaten, Gurke & Paprika waschen 
und in grobe Würfel schneiden. Alles in eine 
Siebschüssel geben, leicht salzen und ca. ½ 
Stunde abtropfen lassen. Die Flüssigkeit auf-
fangen.
Anschließend alles zusammen mit den Schälto-
maten & dem Knoblauch in einen Mixer geben 
und gut durchmixen. Möchte man die Konsis-
tenz etwas dünner haben kann man noch mit 
Gemüsebrühe nachhelfen.
Alles durch ein Sieb abseihen.
Olivenöl einrühren und mit Salz, Cayenne-
pfeffer, Zitronensaft & einem Spritzer Essig ab-
schmecken.
Mit Wassermelonen-Würfeln, Gurkenwürfeln, 
dem Burrata & zum Beispiel Kräutern garnieren.
Alles kann hier wunderbar nach eigenem Ge-
schmack angepasst werden. Und man macht 
quasi nie was falsch. Probieren Sie es aus…

Guten Appetit!
     Philipp Diergardt 

Restaurant Diergardts "Kühler Grund"

Zutaten:
½ Wassermelone
1 Salatgurke Gurke
1kg reife frische Tomaten
1 rote Paprika 
ca. 200g geschälte Tomaten aus der Dose
4 EL Olivenöl
1 Knoblauchzehe
zum abschmecken : Salz, Cayennepfeffer & Zitronensaft
1 Spritzer guter Essig (z.B. weißer Balsamico)

GAZPACHO MIT WASSERMELONE
UND  STRACIATELLA DI BURRATA   -    FÜR 4 PERSONEN

© Max Maaßen 
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Regelmäßiges

montags

Yin Yoga 
offene Stunde · leicht-entspan-
nend · mit Stefanie · Yogaboot7
 19.15 -20.30 h

dienstags

Bewegung für Kinder
Sporthalle Vidumestraße 
bis 5 Jahre: 16.00-17.30 h
Iyengar/Vinyasa 
offene Stunde · mittel-fordernd
mit Bettina · Yogaboot7
 19.00 -20.15 h

mittwochs

Gemeindebücherei St. Jo-
hannes Baptist
Vidumestr. 16
 14.00 -18.00 h
Hatha Yoga 
offene Stunde · mittel · mit Ste-
fanie · Yogaboot7
 19.15 -20.30 h
Bauch, Beine, Po
Sporthalle Vidumestraße
 20.00-21.00 h

donnerstags

Rückenyoga 
offene Stunde · leicht-mittel
mit Andrea · Yogaboot7
 18.00 -19.15 h

freitags

Kinderturnen
Sporthalle Vidumestraße 
ab 3 Jahre: 16.00-17.30 h
ab 6 Jahre: 17.30-19.00 h

samstags

Iyengar Yoga 
offene Stunde · mittel · mit 
Bettina · Yogaboot7
 9.00 -10.15 h

Di 03.09.
Fiona und das Meerwunder 
Theater Con Cuore · ab 4 Jahre
· im Veranstaltungsraum des 
Stadtmuseums
Vorverkaufsstellen: Stadtmu-
seum (Tel. 204-3522), vhs, 
Marktplatz 4 (Tel. 204-3511, 
-12, 13), Stadtbibliothek (Tel. 

204-3555)
15.00 h 4,00€

Mi 04.09.
Familienfrühstück
gemütlicher Austausch jun-
ger- oder werdender Eltern bei 
Kaffee, Tee und Brötchen · Mu-
seums-Café

09.30-11.00 h

Fr 06.09.
Butterbrotmarkt 
by ArteMedis e.V. · LiveMusik von
Jazzpaña · mit neuer Weinaus-
wahl, Stauder-Bier & anderen 
Getränken  · verschiedene 
Leckereien · kostenfreie Ge-
tränke für Kinder ·  Marktplatz 
Blankenstein

16.00-21.00 h

Sa 07.09.
Ausbilder Schmidt
"UNKRAUT VERGEHT NICHT 
– 25 Jahre Anschiss" Comedy-
Solo · Kleine Affäre
19.00 h  29,00€

TERMINE



So 08.09.
Kultur-Café
Förderverein Stadtmuseum e.V.
lädt zum Austausch ein · Café
im Stadtmuseum
 14.00-18.00 h
Brasso Continuo
Musik für 2 Trompeten und 
Orgel · Ev. Kirche an der Burg 
Hattingen-Blankenstein
17.00 h kostenlos

Di 10.09.
Finissage
Sammelausstellun · Forstmanns
 19.00 h

Do 12.09.
BACK TO THE ROOTS
Ausstellungseröffnung mit Street-
photographer Petra Beckers · 
Wahnsinn und Umbruch der 
letzten Jahre zum Thema: Pande-
mie, leere Städte, Ukrainekrieg, 
Gaza, Klimaumbruch · www.pe-
trabeckers.com · Forstmanns

19.00 h

Sa 13.09.
Einweihung des Baum-
lehrpfad mit QR-Codes 
mit Baumtaufe · Treffpunkt: 
Streuobstwiese im Gethmann-
schen Garten

16.00 h
BACK TO THE ROOTS
Konzert zur Ausstellungser-
öffnung mit Chris und Marcel 
Beckers · Forstmanns
19.00 h kostenlos

Mo 16.09.
Es sind die kleinen Dinge 
Hattinger FilmClub · Veranstal-
tungsraum im Stadtmuseum
15.00 & 19.00 h  kostenlos

So 15.09.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmu-
seum
15.00-17.00 h kostenlos

Das KläppchenDas Kläppchen
Mirco Kramer
Marktplatz 12
45527 Hattingen
 0178.256 50 60

Öffnungszeiten:
Mo - So:  17 - 24h
Bei Bundesliga:
Sa & So:  ab 15h
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Di 17.09.
Body-Fit am Vormittag
unter der Anleitung von Hanni 
Booz · 12 Termine · Sporthalle 
Vidumestraße · Anmeldnung: 
vhs
9.30 - 10.30 h 40,14 €

(Groß-) Eltern und Kind 
turnen gemeinsam
Bewegungsangebot für Kinder
zwischen 2 und 5 Jahren 
unter der Anleitung von 
Yvonne Czombera-Weierstahl
12 Termine · Sporthalle Vidu-
mestraße · Anmeldnung: vhs
16.00 - 17.30 h 62,80 €

Acrylmalkurs
für Anfänger/-innen und Fort-
geschrittene · unter der An-
leitung von Claudia Schotte · 
8 Termine · Atelier Stadtmuse-
um · Anmeldung unter: 204-
3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
18.00-20.15 h 64,40€

Mi 18.09.
Kreative Schmuckgestaltung
unter der Anleitung von Maria-
Theresia Schnieber · 10 Ter-
mine · Atelier Stadtmuseum · 
Anmeldung unter: 204-3522  
oder stadtmuseum@hattin-
gen.de
19.00-21.15 h 71,00€

Do 19.09.
Conversation early in the 
morning (Thursday)
Sprachkurs B2 · mit Christa 
Kattwinkel-Kock · 15 Termine
vhs-Raum Stadtmuseum · An-
meldung unter: 204-3522  
oder stadtmuseum@hattin-
gen.de
09.00-10.30 h 71,00€
English in the morning
Sprachkurs B1/B1+ · mit Ursu-
la Hirschberg · 10 Termine · vhs-
Raum Stadtmuseum · Anmel-
dung unter: 204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
10.30-12.45 h 71,00€

Geistiges Fitnesstraining
für neugierige Neueinsterin-
nen und Neueinsteiger · mit 
Sigrid Krause · 8 Termine · 
max. Teilnehmerzahl: 9 · vhs-
Raum Stadtmuseum · Anmel-
dung unter: 204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
14.30-16.00 h 48,20€

Gebärdensprache
mit Peter Pawelzig · 10 Termi-
ne · vhs-Raum Stadtmuseum · 
Anmeldung unter: 204-3522  
oder stadtmuseum@hattin-
gen.de
18.00-19.30 h 65,00€

Di 24.09.

Malen und Zeichnen
Kurs 1 · für Fortgeschrittene · 
mit Thomas Koch · 9 Termine · 
Atelier Stadtmuseum · Anmel-
dung unter: 204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
14.00-17.00 h 84,20€



Mi 25.09.

Malen und Zeichnen
Kurs 2 · für Fortgeschrittene · 
mit Thomas Koch · 9 Termine · 
Atelier Stadtmuseum · Anmel-
dung unter: 204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
09.00-12.00 h 84,20€
Nektarios Vlachopoulos
"Das Problem sind die Leute"
Comedy-Show · Kleine Affäre
19.00 h  17,00-22,00€

Do 26.09.
Malwerkstatt
für Fortgeschrittene · mit Tho-
mas Koch · 7 Termine · Atelier 
Stadtmuseum · Anmeldung 
unter: 204-3522  oder stadt-
museum@hattingen.de
18.45-21.00 h 84,20€

Fr 27.09.
Don Clarke
Ein Abend mit Don Clarke

Comedy-Solo · Kleine Affäre
19.00 h  25,00€

Sa 28.09.
Denkpfad
durch den Gethmanschen Gar-
ten · mit Sigrid Krause · vhs Ge-
schäftsstelle, Marktplatz 4
10.00-13.00 h 10,00€

Bluesfestival 
Live Open-Air · Initiative "Live 
am Stein" · Marktplatz Hattin-
gen-Blankenstein
 17.00-22.00 h

Di 01.10.
Trollkinder können alles 
Figurentheater Ute Kahmann 
· für ein Publikum ab 4 Jah-
re · im Veranstaltungsraum
des Stadtmuseums
Vorverkaufsstellen: Stadtmu-
seum (Tel. 204-3522), vhs, 
Marktplatz 4 (Tel. 204-3511, 
-12, 13), Stadtbibliothek (Tel. 
204-3555)
15.00 h 4,00€ VON APRIL BIS OKTOBER

JEDEN 1. FREITAG IM MONAT
16.00 BIS 21.00 UHR

 Du  bist

    nicht  Du1

  wenn  Du  kein

Butterbrot

  hast
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Fr 04.10.

Butterbrotmarkt 
by ArteMedis e.V. · LiveMusik von
Jazzpaña · mit neuer Weinaus-
wahl, Stauder-Bier & anderen 
Getränken  · verschiedene 
Leckereien · kostenfreie Ge-
tränke für Kinder ·  Marktplatz 
Blankenstein

16.00-21.00 h

Feuriges Herbstgesteck
Floristik-Workshop · mit Jo-
anna Schneider · max. Teil-
nehmerzahl: 9 · vhs-Raum 
Stadtmuseum · Anmeldung 
unter: 204-3522  oder stadt-
museum@hattingen.de
18.00-20.15 h 15,80€

So 06.10.
Inspiration Glaskugel /
Lensball
Foto-Workshop · mit Torsten 
Thies · vhs-Raum Stadtmuse-
um · Anmeldung unter: 204-

3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
10.00-14.30 h 21,20€

2. Schallplatten-Börse
Flohmarkt für Schallplatten, 
CD´s und DVD´s · Forstmanns

11.00-16.00 h

Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmu-
seum
15.00-17.00 h kostenlos

Mo 07.10.

Der Gethmannsche Garten 
und die IGA 2027
Umbauten und Erneuerungen 
· mit Andreas Peters · Treff-
punkt Stadtmuseum · Anmel-
dung unter: 204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
14.00-16.00 h 7,00€

So 13.10.
Herbstlandschaften
Foto-Workshop für kreative 
Natur- & Landschaftsfotogra-
fie · mit Judith Büthe · max. 
Teilnehmerzahl: 9 · vhs-Raum 
Stadtmuseum · Anmeldung 
unter: 204-3522  oder stadt-
museum@hattingen.de
13.30-17.15 h 18,50€

Baumwelten im Geth-
mannschen  Garten
ein naturkundlicher Herbst-
spaziergang · Treffpunkt: vhs 
Hattingen · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuse-
um@hattingen.de
14.30-16.30 h 8,00€

Di 15.10.
Fotoreporter*innen unter-
wegs - Junge vhs
im Rahmen des Kulturruck-
sacks NRW 2024 · mit Judith 
Büthe · max. Teilnehmerzahl: 
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12 · vhs-Raum Stadtmuseum 
· Anmeldung unter: 204-3522  
oder stadtmuseum@hattin-
gen.de
10.00-14.00 h kostenfrei

Sa 19.10.
Etan Huijs und Band
neue Tour und Album ·
eine Mischung aus Pop, Folk, 
Rock und Blues · Tickets unter: 
www.artemedis.ruhr · Forst-
manns
19.00 h 22,00€
.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmu-
seum
15.00-17.00 h kostenlos

Mo 21.10.
Oppenheimer (USA 2023)
 Hattinger FilmClub · Veranstal-
tungsraum im Stadtmuseum
15.00 & 19.00 h  kostenlos

Di 22.10.

Frans Hals - Meister des 
Augenblicks
Vortrag mit Beamerpräsen-
tation · mit Dr. Gaby Lepper-
Mainzer · Veranstaltungsraum 
Stadtmuseum · Anmeldung 
unter: 204-3522  oder stadt-
museum@hattingen.de
19.00 h 7,00€

Do 24.10.

Frank Goosen
Lesung · Tickets unter: www.
artemedis.ruhr · Forstmanns
18.00 h 22,00€

Do 31.10.

Halloween-Party
2 Areas · DJ Mino · Einlass 
nur verkleidet oder ganz in 
schwarz · Burg Blankenstein
20.00 h VVK 17,-€/ AK 20,-€

Mo-Fr: 8.00-20.00 h · Sa: 9.00-13.00 h

Sprockhöveler Str. 4 · 45527 Hattingen
Telefon: (02324) 239 73 97

info@bewegungsraum-lenfert.de

Der Abdruck der Veranstaltungstermine
ist kostenlos. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf Veröffentlichung. Für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit wird 
keine Gewähr übernommen. Änderun-
gen nach Redaktionsschluss werden im 
Online-Kalender überarbeitet. Siehe:
www.derblankensteiner.de/kalender

Scanne den QR-Code 
und importiere den 
Kalender.
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Lokale

Asia Palast
Wittener Straße 1 · Tel.: 68 79 89
asiapalasthattingen@gmail.com 
Mo, Mi-Sa 12.00-15.00 h
 17.00-22.30 h
Di (außer feiertags) geschlossen

Burg Blankenstein
Burgstraße 16 · Telefon: 332 31
(Parkplätze: Im Tünken)
www.burgblankenstein.de
Mo (außer feiertags) geschlossen
Di-Fr 18.00-23.00 h
Sa 14.00-23.00 h
So 11.00-23.00 h

Café Z
Hauptstraße 1 · Telefon: 265 86
Mo geschlossen
Di-So 10.00-19.00 h

Comedor
Burgstraße 2 · Telefon: 344 17 97
info@comed-or-hattingen.de
Mo-Mi geschlossen
Do-Sa 17.00-23.00 h
So 16.00-21.30 h

Das Kläppchen
Sky & DAZN - Sportsbar
Marktpl. 12 · Tel.: 
0178.256 50 60
Mo-So 17.00-00.00h
Bei Bundesliega: Sa & So ab 15h

Eiscafé Filippin
Marktplatz 7 · Telefon: 332 10
Mo geschlossen
Di-So 12.00-18.00 h

Haus Kemnade
An d. Kemnade 10 · Tel.: 933 10
haus.kemnade@t-onl ine.de
Mo-Di geschlossen
Mi-Sa 12.00-22.00 h
So 12.00-21.00 h

Kavala
Hauptstraße 8 · Tel.: 320 06
Mo-Sa 17.00-22.00 h
Sa-So außerdem 12.00-14.00h

Pilgrims Höhe
Wittener Str. 30 · Tel.: 683 99 90
Mo-Di geschlossen
Mi-Do 17.00-21.00 h
Fr 17.00-22-00 h
Sa 13.00-22.00 h
So 12-00-21.00 h

Kultur & Vereine

ArteMedis e.V.
„Das Forstmanns“
Marktpl. 15 · Tel.: 0175.590 44 59
mail@artemedis.ruhr
Öffnungszeiten nach Absprache

Bürgerges. Blankenstein e.V
Postfach: 84 30 33  ·  Tel.: 39 13 93
info@blankenstein.ruhr

Das Deutsche Aphorismus-
Archiv (DAphA) Hattingen  e.V.
Marktpl. 1-3 · Tel.: 0172. 24 8 3 2 16
aphorismus@hattingen.de

DLRG Hat./Blankenstein e.V.
Ruhrdeich 16 · Telefon: 234 11
info@hattingen.dlrg.de

Förderverein des kath. Gemein-
dehauses Hat./Blankenstein
Vidumestraße 22   ·   admin@
gemeindehaus-blankenstein.com

Förderverein der VHS Hat. e.V.
Marktpl. 4 · Tel.: 0177 564 62 35
kontakt@fv-vhshattingen.de

Gethmannscher Garten
Durchgang Marktplatz/ Museum



info@bewegungsraum-lenfert.de
Mo-Fr 8.00-20.00 h
Sa 9.00-13.00 h

Ruderverein Blst.-Welper e.V
Zu den Sieben Hämmern 12
vorstand@
ruderverein-blankenstein.de

TUS Blankenstein1970 e.V.
Bermes Feld 22
Telefon: 0151.68 84 90 64
vorstand@tus-blankenstein.de

Yogaboot7
Hauptstraße 7 · Telefon: 9218572
Info@yogaboot7.de

Sonstiges
Kath. Bücherei St. Joh. Baptist
Vidumestraße 1 · Telefon.: 331 88
Mi 14.00-18.00 h

Bürgertreff/ Musemscafé
Marktplatz 1-3

Der Küsterladen
Burgstraße 3  ·  Telefon: 321 77
Mo-Sa 15.00-18.00 h
So geschlossen

Heimatverein Blankenstein e.V
Postfach 84 30 34, 45513 Hattingen 
Telefon: 0172.801 44 72

Kleine Affäre
Marktpl. 19 · Tel.: 0173.902 07 42
info@kleine-affaere.de
Mo, Di, Fr geschlossen
Mi, Do, Sa 15.00-18.30 h
So 14.00-18.00 h

Stadtmuseum Hattingen
Förderverein
Marktplatz 1-3  ·  Tel.: 204 35 22
stadtmuseum@hattingen.de
Mo-Di geschlossen
Mi-Fr 15.00-18.00 h
Sa-So 11.00-18.00 h

vhs Hattingen
Marktpl. 4  ·  Tel.: 204 35 11, -12, -13)
vhs@hattingen.de
Mo-Di 8.30 - 15.30 h
Do 8.30 - 18.00 h
Fr 8.30 - 12.00 h
Mi, Sa, So geschlossen

Fitness & Sport
Bewegungsraum Lenfert
Sprockhöveler Straße 4
Telefon: 239 73 97

Herausgeber
 Marktplatz 15
45527 Hattingen-Blankenstein
www.artemedis.ruhr
Redaktion & Text
Anne Wendenburg, Božena Anna 
Himmel, Claudia Kranzhoff,
Prof. Dr. Herbert Klapperich,
Julia Pehle, Otfried Priegnitz
Bild             Redaktion, pixabay
Layout Anne Wendenburg
Interview       Julia Pehle
Druck

Auflage
2.000 Stück
Erscheinungsweise
alle zwei Monate
nächste Ausgabe erscheint
11/2024
Terminschluss
14.10.2024
ePaper & Auslagestellen
www.derblankensteiner.de
Kontakt
redaktion@derblankensteiner.de

IMPRESSUM



WH Autozentrum Witten/Hattingen GmbH
Dortmunder Straße 101, 58453 Witten
Tel. 02302 960650, volkswagen-autozentrum-witten.de

Ihr Volkswagen Partner

Vollelektrisch und auch voll bequem – so kommt der neue ID.7 Tourer daher: mit Premium-Sitzen mit Massageprogrammen,  
die via App gesteuert werden und das Wohlbefinden, gerade bei langen Fahrten, steigern können. Apropos lange Fahrten: Bei 
einer Reichweite von bis zu 675 km nach WLTP kann man so ein bisschen Wellness auch durchaus gut gebrauchen. Genauso 
wie noch mehr Kofferraumvolumen, damit alles seinen Platz findet. Mehr Infos zu unserem neuen Kombi gibt’s bei uns.

Der neue ID.7 Tourer

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen.  
Stand 08/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. ¹ Angaben zu Verbrauch, CO₂-Emissionen und CO₂-Klassen bei 
Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 

Stromverbrauch ID.7 Tourer kombiniert in kWh/100 km: 16,8–14,5; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 0; CO₂-Klasse: A
Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.1

Jetzt bei uns  
erleben

Mehr Komfort oder  
Platz? Beides!


